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für ba& gutyt* 1896*

gcitrcdjuuiifl.
Uolbene 3flbl 16- Spafte, Konbjeiget XV
©onnenjirfcl 1. SonntagSbucbftabe ED
3m§jabl ber IRömet 9.

3abteSregent iff ber Jupiter (Of).
Sas 3abr ift ein ©tbaltjabt bon 36(5 Sagen.

Son SBeiljnadjten 1895 bis$errenfaftnacbt 1896
finb e§ 7 Sßodjen 4 Sage.

©clucflltdjc fycftc.

©eptuagepma 2. gebr.
gaftnadbt 16. gebr.
Siy^ctmitttD. 19. gebr.
Ofterfonntag 5. Sprit,
«uffa^rt (3)r. 14.Kai.
ißfingfifonnt. 24. Kai.

Sreifaltigfeits-Sonnt.
31. Kai.

gronleicbnam 4. 3uni.
Sibgenöffipber Söettag

20. September.
1. 2Ibbent3f. 29. Sob.

Ctuntcmficr ober gnmfttPcn.

1. SentiniSc. 26. gebr. 3. SruciS 16. ©ept.
2. SrinitatiS 27. Kai. 4. Suciä 16. Sejemb.

Siit jtoölf geidjcit bei SietfrcifcS.

SJibber 2öage
©tier ©corpion «
3n»illingc H ©<J)üjje fr
Krebs ©teinboef *8.
Söme Sßaffermann A
3ungfrau * Sifcbe

Seiten ber »atme unb ber Planeten.

©onne O Erbe $ Supiter 9f
Kerlur 8 Konb (£, ©aturn ti
SenuS 9 Kars d Uranus §

SBon bett bicr ^aOrcSjettcn.

Ser Snfang beS griitjling§ ober ber

Eintritt ber ©onne in bas 3ei<ben beS SJibbetS

fäftt auf ben 20. Kätj, morgens 3 Ufjr 23 Kin.
Ser Snfang beS ©o mm er S ober ber Sin«

tritt ber ©onne in bas 3ei<ben beS KrebfeS fällt
auf ben 20. Kärj, abenbs 11 Übt 28 Kin.

Set Slnfang beS tperbfteS ober ber Sin»
tritt ber ©onne in bas 3eic()en ber SBage fällt
auf ben 22. @ept„ na^mittagS 2 Utjr 4 Kin.

Ser Snfang beS 2ßinters ober ber Sin»

tritt ber ©onne in bas 3ei<bett beS ©teinbodS

fällt auf ben 21. Sej., borm. 8 Übt 29 Kin.

®oit Pen ginfterutffcit.

3m 3n^e 1896 merben jtoei ©onnen» unb

jtoei Konbpnftemiffe ftattfinben, bon benen bei

uns nur bie erfte Konb» unb bit jmeite ©onnen»
pnftemis fic^tbar fein merben.

2lm lS.'gebruat ereignet pdj eine ringförmige

©onnenpnfternis, auf ber Erbe überhaupt
na^mittagS bon 2 Übt 54 Kin. bis 7 Übt
54 Kin. Kan mitb fie in ben ffiblicben Sßolar»

gegenben, an ber ©übfpipe ©iibamerifaS unb

im mepii^en ©iibafrita bemetfen.

Sm 28. gebruat begiebt fieb eine partiale
KonbfinfterniS bon 7 Übt 16 Kin. abenbs bis

10 Übt 16 Kin. Um 8.Ubr 46 Kin. erreicht

fie ibren gröpten Setrag bon 9/io beS Konb«
buribmefferS. Sot unb na<b berfelben mirb ber

£>albfcbatten ber Erbe auf bem Konb bemerft

merben. Sie ginfietniS mirb in ber mepiicben

£)älfte beS gropen OjeanS, in Suftratien, Slfien,

Europa, Sfrita, in ber Dftbälfte beS atlantifeben
OjeanS unb im öfttieben Staftlien beobachtet

merben.

3tm 9. Slugup finbet eine totale Sonnen»
finfternis ftatt, auf ber Erbe überhaupt bon

morgens 3 Übt 43 Kitt. Sei uns gebt bie

©onne berfinftert auf, b°t bie größte Serfin»
fterung um 4 Ubr 35 Kin. im Setrage bon

6/10 beS ©onttenburcbmefferS unb berläft ben

Konbfdjatten um 5 Ubr 24 Kitt. Sie gi«'
fternis mirb im nörbli^en unb mittlem Seile

SpenS, im gröpern öftlicben Seile Europas unb

in ben tßolargegenben fidjtbar fein.

Stn 23. Suguft jeigt p<h bie jmeite partiale

KonbpnfterniS, morgens bon 6 Ubr 24 Kin.
bis 9 Ubr 31 Kin. Kan mirb biefelbe int

meftlicben Europa unb Slfrifa, int atlantifcb{11

Djen, in Slmetifa, im gröpten Seile beS gropen

OjeanS unb im öftlicben Suftralien mabrnebmen.

^

Gregorianische Zeitrechnung nnd astronomische Erscheinungen

für das Jahr 1896.

Zeitrechnung.

Goldene Zahl 16. Epakte, Mondzeiger XV
Sonnenzirkcl 1. Sonntagsbuchstabe Lv
Zinszahl der Römer 9.

Jahresregent istlder Jupiter (H).
Das Jahr ist ein Schaltjahr von 366 Tagen.

Von Weihnachten 1895 bisjHerrenfastnacht 1896
sind es 7 Wochen 4 Tage.

Bewegliche Feste.

Septuagesima 2. Febr.
Fastnacht 16. Febr.
Aschermittw. 19. Febr.
Ostersonntag 5. April.
Auffahrt Chr. 14. Mai.
Pfingstsonnt. 24. Mai.

Dreifaltigkeits-Sonnt.
31. Mai.

Fronleichnam 4. Juni.
Eidgenössischer Bettag

20. September.
1. Adventss. 29. Nov.

Quatembcr oder Fronfastcn.

1. Reminisc. 26. Febr. 3. Crucis 16. Sept.
2. Trinitatis 27. Mai. 4. Luciä 16. Dezemb.

Die zwölf Zeichen des Tierkreises.

Widder Wage à
Stier Scorpion c-SL

Zwillinge Schütze 45
Krebs Steinbock êLöwe Wassermann á
Jungfrau 5 Fische

Zeichen der Sonne und der Planeten.

Sonne O Erde H Jupiter
Merkur 8 Mond S Saturn
Venus ^ Mars Uranus Z

Bon den vier Jahreszeiten.

Der Anfang des Frühlings oder der

Eintritt der Sonne in das Zeichen des Widders
fällt auf den 20. März, morgens 3 Uhr 23 Min.

Der Anfang des Sommers oder der Eintritt

der Sonne in das Zeichen des Krebses fällt
auf den 20. März, abends 11 Uhr 28 Min.

Der Anfang des Herbstes oder der Eintritt

der Sonne in das Zeichen der Wage fällt
auf den 22. Sept., nachmittags 2 Uhr 4 Min.

Der Anfang des Winters oder der Eintritt

der Sonne in das Zeichen des Steinbocks

fällt auf den 21. Dez., vorm. 8 Uhr 29 Min.

Von den Finsternissen.

Im Jahre 1896 werden zwei Sonnen- und

zwei Mondfinsternisse stattfinden, von denen bei

uns nur die erste Mond- und die zweite
Sonnenfinsternis sichtbar sein werden.

Am 13.'Februar ereignet sich eine ringförmige

Sonnenfinsternis, auf der Erde überhaupt
nachmittags von 2 Uhr 54 Min. bis 7 Uhr
54 Min. Man wird sie in den südlichen
Polargegenden, an der Südspitze Südamerikas und

im westlichen Südafrika bemerken.

Am 28. Februar begiebt sich eine Partiale

Mondfinsternis von 7 Uhr 16 Min. abends bis

10 Uhr 16 Min. Um 8.Uhr 46 Min. erreicht

sie ihren größten Betrag von des Mond-
durchmefferS. Vor und nach derselben wird der

Halbschatten der Erde auf dem Mond bemerkt

werden. Die Finsternis wird in der westlichen

Hälfte des großen Ozeans, in Australien, Asien,

Europa, Afrika, in der Osthälfte des atlantischen

Ozeans und im östlichen Brasilien beobachtet

werden.

Am 9. August findet eine totale
Sonnenfinsternis statt, auf der Erde überhaupt von

morgens 3 Uhr 43 Min. Bei uns geht die

Sonne verfinstert auf, hat die größte
Verfinsterung um 4 Uhr 35 Min. im Betrage von

6/^g des Sonnendurchmefsers und verläßt den

Mondschatten um 5 Uhr 24 Min. Die FiN'
sternis wird im nördlichen und mittlern Teile

Asiens, im größern östlichen Teile Europas und

in den Polargegenden sichtbar sein.

Am 23. August zeigt sich die zweite Partiale

Mondfinsternis, morgens von 6 Uhr 24 Min.
bis 9 Uhr 31 Min. Man wird dieselbe im

westlichen Europa und Afrika, im atlantischen

Ozen, in Amerika, im größten Teile des großen

Ozeans und im östlichen Australien wahrnehmen.
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